
  

 

 

 

 

 
Fraktionsmitglieder: Justa, Manfred 05439 902159,   Krusche, Manfred:  05439 1705, 

   Specker, Kurth  05439 92065,   Volkmann, Lothar:  05439 1488 

Bersenbrück, 29. März 2016 

 

An die  
Stadt Bersenbrück 
H. Stadtdirektor Dr. Horst Baier, 
H. Bürgermeister Christian Klütsch 
 
Lindenstraße 2 
 
49593 Bersenbrück 
 
 
Antrag: 
Der Stadtdirektor und Bürgermeister der Stadt Bersenbrück werden beauftragt, bis zur 
nächsten Stadtratssitzung im Juni 2016 alles im rechtlichen Rahmen mögliche zu 
unternehmen um einen Trassenverlauf über Bersenbrücker Gebiet zu verhindern. Sollte sich 
eine Trasse nicht verhindern lassen, ist eine Erdverkabelung zu fordern. 
 
Begründung: 
Die Stadt Bersenbrück ist nicht durch die Gewerbegebiete West und Hastrup geschützt. Dies 
ist nicht zwingend der Fall, weil auch schon Trassen über Gewerbegebiete geführt worden 
sind. Ebenfalls gehört Ahausen/Sitter zur Stadt und ist in keiner Weise von einer 
Trassenführung ausgeschlossen. 
Wir, die Stadt Bersenbrück wie auch alle anderen ländlichen Kommunen sind die 
Leidtragenden einer Energiepolitik, die nicht an die Folgen der Energiewende für den 
ländlichen Raum gedacht hat. 
Auch der Landkreis hat mit seinen Energiezielen derart viele Windradstandorte geplant, dass 
der Strom nun mit neuen Hochspannungsleitungen wegtransportiert werden muss. Also 
auch eine Politik des Landkreises, die in den ländlichen Kommunen schon zu vielen 
Protesten geführt hat.  
Wir benötigen die Unterstützung des Landkreises um bei unseren Einwänden vor Ort nicht 
alleine da zu stehen. Ein nur rechtliches Abarbeiten des Landkreises ist keine 
wahrnehmbare Unterstützung. 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Franz Wiewel 
Vorsitzender SPD-Fraktion 

 

Vorsitzender: Franz Wiewel,  

Jahnstr. 27,   

49593 Bersenbrück 

Tel.: 05439 -92880 

Mobil: 0173-5307812 

Mail: franzwiewel@freenet.de  

Internet: www.franz-wiewel.de 
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